
Gemeindeverhandlungen
vom 15. Januar 2021

Versicherte in bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnissen haben Anrecht 
auf individuelle Prä mienverbilligungen (IPV). Die zu erfüllenden Bedingungen 
und die Höhe der Vergünstigung sind im kantonalen Recht geregelt. Mass-
gebend für eine Verbilligung sind die persönlichen wirtschaftlichen Verhält-
nisse. Zum Bezug von individuellen Prämienverbilligungen sind Personen 
berechtigt, die am 1. Januar 2021 ihren Wohnsitz oder ihren Aufenthaltsort 
im Kanton St.Gallen hatten. Für eine Berechnung sind die persönlichen und 
familiären Verhältnisse am 1. Januar 2021 massgebend.

Auf der Internetseite www.svasg.ch/ipv ist eine Selbstberechnung 
möglich. Das elektronische Formular kann ab Anfang 2021 online aus-
gefüllt und abgeschickt werden.

Bitte beachten Sie unbedingt die Einreichefrist per 31. März 
2021. Später eingehende Anmeldungen können nicht mehr oder nur 

noch in Ausnahmefällen berücksichtigt werden. Ausnahmen bestehen 
für gesuchstellende Personen (oder ihre Vertretung), die unverschuldet 
von der Antragstellung abgehalten worden sind.

Bezügerinnen und Bezügern von Ergänzungsleistungen wird die 
Prämienverbilligung ohne Anmeldung direkt den entsprechenden Kran-
kenversicherern überwiesen und den Prämienrechnungen gutgeschrie-
ben.

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei der Grabser AHV-Zweigstelle 
(081 772 08 06, ahvzweigstelle@grabs.ch), auf der Internetseite www.
svasg.ch/ipv oder bei der SVA St.Gallen unter der Telefonnummer 071 
282 61 91.

INDIVIDUELLE PRÄMIENVERBILLIGUNG 2021

Die weisse Pracht, die innert 24 Stunden die ganze Ost-
schweiz in eine herrliche Winterlandschaft verwandelte, 
brachte auch den Grabser Winterdienst an seine Kapazi-
tätsgrenze. Auch wenn die Schneeräumungsequipen nach 
Kräften gegen die Schneemassen ankämpfen, sind derzeit 
gewisse Einschränkungen unvermeidbar.

So können die Trottoirs derzeit nicht mehr vom Schnee 
befreit werden. Auch können die Gemeindestrassen 3. Klas-
se nur noch dort geräumt werden, wo es die räumlichen 
Verhältnisse noch zulassen. Zudem ist der Obere Wäs-
sertenweg (Gemeindestrasse 2. Klasse) nur noch auf dem 
Abschnitt Krebsengrabenstrasse bis Faberstrasse sowie 
von der Uniwash bis zur Lippuner EMT AG geöffnet.

Weil auf Sonntag bereits wieder Schneefälle an-
gekündigt sind, ist auch dann mit gewissen Einschrän-
kungen zu rechnen. Wir danken für Ihr Verständnis.

SCHNEEFALL / WINTERDIENST AN KAPAZITÄTSGRENZE
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Politische Gemeinde Grabs
Sporgasse 7, 9472 Grabs
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Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 
08.30 bis 11.30 Uhr 
13.30 bis 17.00 Uhr

Gemeindesteuern Vorjahr Budget IST Differenz

Einkommens- und Vermögenssteuern 15‘551‘161.77 14‘630‘000.00 16‘014‘905.31 1‘384‘905.31

Grundsteuern 1‘271‘705.60 1‘327‘000.00 1‘327‘372.85 372.85

Handänderungssteuern 606‘637.10 450‘000.00 468‘774.00 18‘774.00

Hundesteuern 30‘500.00 42‘000.00 45‘558.15 3‘558.15

Tatsächliche Forderungsverluste -94‘226.61 -100‘000.00 -33‘851.05 66‘148.95

Total Gemeindesteuern 17‘365‘777.86 16‘349‘000.00 17‘822‘759.26 1‘473‘759.26

Anteile an kantonalen Steuern

Gewinn- und Kapitalsteuern juristischer Personen 906‘343.80 920‘000.00 1‘118‘779.30 198‘779.30

Grundstückgewinn 982‘352.15 500‘000.00 1‘011‘942.40 511‘942.40

Quellensteuern 1‘247‘450.20 1‘300‘000.00 1‘085‘699.60 -214‘300.40

Tatsächliche Forderungsverluste 8‘826.10 -3‘000.00 -4‘459.10 -1‘459.10

Total Anteile an kantonalen Steuern 3‘144‘972.25 2‘717‘000.00 3‘211‘962.20 494‘962.20

Gesamttotal 20‘510‘750.11 19‘066‘000.00 21‘034‘721.46 1‘968‘721.46

Der Steuerabschluss weist gegenüber dem Budget ein sehr positives Ergeb-
nis aus. Sowohl die Gemeindesteuern als auch die Anteile an kantonalen 
Steuern vermochten die Erwartungen deutlich zu übertreffen.

Die Gemeindesteuern sind mit CHF 17‘822‘759.26 um CHF 
1‘473‘759.26 (9.01%) über dem Budget abgerechnet worden. Der deut-
liche Mehrertrag ist insbesondere auf höhere Einkommens- und Vermö-
genssteuern zurückzuführen, bei welchen unerwartet 1.275 Mio. Franken 
Steuern aus Vorjahren eingenommen wurden. Zudem hat sich eine Verla-
gerung von 213‘700 Franken von den Quellensteuern zu den ordentlichen 
Einkommens- und Vermögenssteuern ergeben, weil zahlreiche Quellensteu-
erfälle ein nachträgliches ordentliches Veranlagungsverfahren durchliefen 
und somit neu unter den Gemeindesteuern verbucht werden.

Die Anteile an kantonalen Steuern schlugen mit insgesamt CHF 
3‘211‘962.20 zu Buche. Die Mehreinnahmen von CHF 494‘962.20 
(18.22%) gegenüber dem Budget sind vor allem den Grundstückgewinn-
steuern, aber auch deutlich höheren Gewinn- und Kapitalsteuern von juristi-

schen Personen zu verdanken. Die Quellensteuereinnahmen lagen aus dem 
vorerwähnten Grund unter dem Budget.

Der gesamte Steuerabschluss liegt somit um CHF 1‘968‘721.46 
(10.32%) über dem Budget. Gegenüber dem Vorjahresertrag betragen die 
Mehreinnahmen knapp 524‘000 Franken. 

Der Gemeinderat und das Steueramt danken allen Steuerpflichtigen, 
die ihre Steuererklärungen fristgerecht einreichen und ihre Steuern pünkt-
lich bezahlen.

Vom kantonalen Steueramt sind bereits die Kennzahlen zum Steuer-
wesen der Gemeinde Grabs eingetroffen. Bei der durchschnittlichen Steu-
erkraft (einfache Steuer, 100%) je Einwohner liegt Grabs mit 2‘298 Franken 
(Durchschnitt SG: 2‘663 Franken) auf Rang 36 von 77 Gemeinden (Vorjahr: 
Rang 47).

STEUERABSCHLUSS 2020

Der Gemeinderat hat folgendes Gastwirtschaftspatent verlängert:
 Restaurant Mühlbach / Moritz Tschirky / 31. Dezember 2021

WIRTSCHAFTSPATENTE
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